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Bericht 

des A~ßenpolitischen Ausschusses 

betreffend den Außenpolitischen Bericht der 
'. Bundesregierung über das Jahr 1978 (III-6 

der Beilagen) 

Der vorliegende Hericht der Bundesregierung 
gibt - wie im V orj-ahr - eine Gesalffi tdarstel­
lung der öSlterreichischen AußenpoLitik für das 
Jahr 1978 wieder. Die Grundlagen -der öster­
reichischen Außen20Iitik s~nd die immerwäh­
rende Neutralität, der Staatsvertrag von 1955, die 
Zugehörigkeit zur pluralistisch-demokratischen 
Staaltenwelt und die Mitgliedsch.atft in den Verein­
ten Nationen. Besondere Bedeutung wurde der 
Zusammena~beit mit den pluralistischen Demo­
kratien Europas - sei es im Europarat oder 
mit den EG - und der aktiven Mitwirkung an 
der Weiterentwicklung des Entspannungsprozes­
ses beigemessen: 

Die zentrale Aufgabe der österr-eichischen 
Außenpolitik ist es, die Unabhängigkeit und 
territoriale Integrität Österreichs zu sichern. Die 
österreichische Außenpolitik ,ist daher im wesent­
lichen Sicherlheitspolitik und 1lrit:t ,in dieser Ziel­
·setzung gleichberechtigt neben die umfassende 
Landesverteid-igung und die Erhal'tung der inne­
ren Stabili,tät. 

Der Außenpolitische· Bericht gliedert sich in 
die folgenden Albschnitte,dieihrerseit-s tinterglie­
dert sind: 

I. Grundilagen und V orauSISetzungen der 
österireichischen Außenpolitik 

11. Bilateraile Beziehungen 

III. Mukilaterale. Zusammenarbeit in Europa 

IV. Weltweite multilaterale Zusammenarbeit 

V. AUSiIandskulturpolitik 

VI. Amtssitzfragen 

VII. Humanitäre Alspekte der Außenpolitik 

VIII. Rechtlsrfragen 

IX. Organisation des Auswärtigen Dienstes. 

Im Rahmen des Abschnittes I "Grundlagen unld 
Voraussetzungen der österreichischen AußenpoLi­
tik" werden auch di,e wichtigsten EntwickLungen 
der We1tpolitik im Jahre 1978, die Ost-W est­
Beziehungen, die Noro-Süd-Prdblematik, regio­
nale Konflikte sowie andere weltpolitische Pro­
bleme (Rüstungskontrolle, Abrüstung, Bekämp­
fung des TerrorisiffiUJS) dargestelilt. 

Der Abschnitt II "Bila1lerale Beziehungen" ist 
den Be-ziehungen österreichs zu den ständigen 
Mitgliedem -des Sicherheitsrate's, :dlen Nachha~­
sta·aten, den übrigen Staaten Europas sowie -
regional gegliedert - den übrigen. Snaaten der 
Welt gewidmet. 

Fragen der KSZE (Belgrader Folgetreffen 1977/ 
1978 - Madrider Folgetreffen 1980/19i81), die 
europäische wil'oschaftliche Integration, der 
Europarat,die OECD, di-e Internati'olnaJle Energie­
agentur, die Wehraum.forschung, die Wirtschafts­
kommission der V.ereinten Nationen für Europa 
und die Donaulmmmission gelangen im Ab­
schnitt IU "Multilaterale Zusammenarbeit in' 
Europa" zur DarsteHu11lg. 

Die Vereinten N artionen, die N ord-Süd-Prohle­
matik, Fragender Entwicklungshilfe, die Inter­
nationale Atomenergieorgani,sation und Verkehrs­
fmgen werden ,im Absch'nitt IV "Weltweite multi­
laterale Zusammenartbeit" eingehend heh'.lndek. 

Die -im Absch'nitt VdargesteUte "Auslandskul­
turpolitik" wird in den Unterabschnitten "Bi­
laterale Beziehungen" und "Multilaterale Kultur­
und Wissenschaftspolitik" erlwtert. 

Abschnitt VI "Amts,sitzfragen" bdaßt sich mit 
der IAKW (Nützung der Büro- und Konferenz­
räumlichke~ten durch die Vereinten Nationen) 
sowie mit dem Thema "Wien als Konferenz­
stadt" und ferner mit der "Vel'lordnung der Bun­
desregi,erung Ülberdli-e Einräumu1I1lg von Privi­
legien und Immunitäten an Ständige Beobachter­
missionen bei Lntern~tionalen Organisationen". 
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"Huma;n~täre J\spekte ,der Außenpolitik" unter 
Berücksichtigung der "Flüchtlings- und Asylpoli­
tik", der "Hununitären' HärtefäLle" und der 
"MuLtiLaJteralen ZUi>ammen3Jrbeit in humanitä,ren 
Fragen" werden ,im AJoochnrllt VII dargestellt. 

"Rechtsfr3Jgen" (konsularische Aufg3Jben, bilate­
rale übereinkommen, Reise- und Grenzverkehr, 
Volksal)JWaltschattt) 'Werden im AlbschniJtt VJIIbe­
handelt, während die "Organisation des Auswär­
tilgen Dienstes" (Organrsation, Personailangelegen­
heiten, Honorarkonsulate, Budget, Unterbrin­
gung der Zentrale, Amtsgebäude und Residen­
zen im A'UlSland, Fernmeldeverbindungen, Sicher­
heitsmaßn-ahmen, Diplomatische Akademie) dem 
Abschnitt IX vorbelh3Jlten sind. 

An den Bericht schließen sich die folgenden 
neun Beila,gen A bi,s I: 

A. Erklärung von Bundespräsident Dr. Ru­
doH KircMchlläger vor der Parlamentari­
schen Venammlung des Euro,par;ates am 
25. Jänner 1978 

B. Erklärung ,des B,und'esmin]sters für Auswä:r­
tige Angelegenheiten Dr. Willrbald Pahr 
vor der 33. Genel"'a>1v,ensammlung der Ver­
einten Nationen am 28. September 1978 

C. Erklärung von Bundesminister Dr. Willi­
bald Pahr vor der 20. Generalkonferenz 
der UNESCO in Paris am 27. Okto­
ber 1978 

D. Vortrag von Bundesminister für Auswär­
tige Angelegenheiten Dr. W1llibald! Pahr 
vor der Osterreichischen Gesellschaft für 
AußenpoliJnik und IntemationaIe Beziehun­
gen am 13. Dez,emlber 1978 

Heinz 

Berichterstatter 

E. Freun,dschaftsgeseUschaften 

F. Panlamentarische Fr.eundschafns@ruppen 

G. übersicht ü!berden ,offiziellen bilateralen 
Besuchsaustausch auf den Ebenen der 
Staat&oherhäupter,der Regierungschefs und. 
der Außenmiill]ster in den Jahren 1%1 bis 
1978 

H. übersicht Ülber die offiziellen Ulnd inoffizi­
ellen Besuche auf der Bbene ,der Regierungs­
chefs und ,der Ressortminister im Jahre 
1978, die auch teilweise im Zusammenhang 
mit pr;ivaten Aufenclmlten erfotgten 

I. über:sicht ülber das .Abstimmungsverhalten 
in ,der Generalver,sammlung der Vereinten 
Nationen. 

Der Außenpolitische A'llJsschuß halt den geg·en­
stä.ndlichen Bericht ,der Bundesregierung in seiner 
Sitzung am 19. OktOber 1979 in Venhandlung 
gezogen. Nach den Ausführungen des Berichter­
statters 'sow~e Wortmeldungen der .Nbgeordneten 
Dipl.-Vw. Dr~ Steiner, Dr. Steger, 
DDr. He sei e, Dr. E t t m a y e r, Dr. Er m a­
co r a, Dr. V e seI s k y, S t ein bau er und 
Mag. H ö c h t 1 sowie des Bundesministers für 
Auswärtige Angelegenheiten Dr. Pa h r wurde 
einstimmig beschlossen, dem Nationalrat die 
Kenntnisnahme des gegenständlichen Berichtes 
zu empfehlen. . 

Der Außenpol!itische Ausschuß IsteHt Isomit den 
A n It; rag, der Nationalrat wolle ,den Außen­
politischen Ber,icht der Bundesregierung über das 
Jahr 1978 (IH -6 der Beilagen) zur X\.enntnis 
nehmen. 

Wien, 1979 10 19 

Marsch 

Obmann 
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